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14.15–14.30      Begrüßung (Niels Weidtmann)

14.30–16.00      Exposition des Gesamtthemas 
              Moderation: Niels Weidtmann

 (1) Physis, Natura, Zuran, Jinen 
 (Ryôsuke Ohashi) 

 (2) Neue Naturreligion in der ökologischen   
 Bewegung (Eveline Cioflec) 

16.00–16.30      Kaffeepause

16.30–18.00      Moderation: Robert Lehmann

 Online:
 Naturempfindung in der japanischen Ästhethik  
 (Anna Zschauer)

                              Gemeinsames Abendessen

 

6. NOVEMBER 2023
Der Dialog zwischen den Weltreligionen sowie 
der Austausch ihrer Erfahrungen und Gedanken 
sind zum gegenseitigen und besseren Verständ-
nis dieser Weltreligionen immer notwendiger. 
Als ein Ansatzpunkt, an dem dieser Dialog 
in philosophisch-religiöser Hinsicht in Gang 
gebracht werden könnte, gilt der Begriff der 
„Natur“. 

Dieser Begriff ist erstens gar innerhalb der 
eigenen Exegetik des Buddhismus und des 
Christentums nicht immer in einer einstimmi-
gen Auffassung überliefert. Er wird sich deshalb 
zweitens bei einer komparativen Betrachtung 
zu den beiden Religionen bzw. in der Begegnung 
der beiden als ein Prüfstein ergeben, an dem 
die echte Auseinandersetzung versucht werden 
kann. Drittens sollte dieser Begriff heute auch 
auf das „Naturproblem“ der Umwelt zurückbe-
zogen werden, zu dem die betreffenden Religi-
onen in ihrer eigenen Weise verpflichtet sind. 
Durch die Dialoge der Weltreligionen über diesen 
Naturbegriff wird viertens und nicht zuletzt jede 
Seite des Dialogs dazu veranlasst, sich selbst im 
anderen Licht zu verstehen.

THEMA

7. November 2023
9.30–11.00        Moderation: Ryôsuke Ohashi

 Online:
 The “nature” in the Indian Buddhist scriptures 
 (Shôryû Katsura)

11.00–11.30      Kaffeepause

11.30–13.00      Moderation: Johannes Brachtendorf

 The “self” as the  “nature” for Advaita Vedânta
 (Robert Lehmann) 

              Mittagspause 

14.30–16.00      Moderation: Katsuya Akitomi

 Die „Natur“ als das „interkulturell-
 interreligiöse Zwischen“ (Niels Weidtmann)

16.00–16.30      Kaffeepause

16.30–18.00      Moderation: Hisao Matsumaru

 Natur als Schöpfung im christlichen Denken   
 des Mittelalters (Johannes Brachtendorf)                     

 

Organisation:
College of Fellows - Center for Interdisciplinary and 
Intercultural Studies

Ekô-Haus in Düsseldorf 

Japanisch-Deutsches Kulturinstitut

Finanziert durch die Stiftung Bukkyô-Dendô-Kyôkai,  
in Zusammenarbeit mit dem College of Fellows und  
dem Ekô-Haus Düsseldorf.
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